
Schulprogrammtagung am 10. September 2020 

Etwas sehr Schönes an unserer Schule ist die zweimal jährlich stattfindende Schulprogrammtagung. 

Hier treffen sich Schüler*innen, Lehrkräfte und Eltern traditionell unter der Leitung des stellvertreten-

den Schulleiters – in diesem Falle Herrn Hägers – und arbeiten in gemischten Gruppen einen Tag lang 

an einem außerschulischen Standort am Schulprogramm. 

Hier werden die unterschiedlichsten Themen bearbeitet, Anliegen formuliert und Projekte angestoßen. 

Manche Dinge können an einem dieser Programmtage abgehandelt werden, andere Arbeitsgruppen 

tagen fortlaufend über mehrere Jahre und betreiben eine kontinuierliche Weiterentwicklung ihrer Pro-

jekte. 

Es gibt Themen wie das Schullogo, welche schließlich von der Schulkonferenz diskutiert und beschlos-

sen werden, wie die Schulpullis, die mittlerweile von vielen Schüler*innen getragen werden, wie das 

Unisex-Klo, welches letztes Jahr eingeweiht wurde, Umweltprojekte, die in Zusammenarbeit mit der 

damaligen Klima-AG und dem Wahlpflichtfach Klima die Mülltrennung und das Grüne Klassenzimmer 

verwirklicht haben, das Cafeteria-Komitee, das die Umgestaltung des Raumes vorangetrieben hat und 

nun in Kooperation mit der Cateringfirma ein nachhaltiges Produktangebot zu entwickeln versucht, wie 

Innen- und Außengestaltung der Schule, die zur Nutzung des Sportplatzes in den großen Pausen und 

der Wiederbelebung der Garderobe geführt haben, und viele, viele mehr. 

Und das Tollste daran ist, dass in diesem Format alle auf Augenhöhe miteinander sprechen, kontrovers 

diskutieren und Resultate erarbeiten, die unsere Schule immer wieder ein Stück weiterbringen und 

schöner machen. Dies zeigt, wie schön und produktiv es ist, wenn man etwas gemeinsam macht. 

Kristine Risløv, GEV-Mitglied 


